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3. Bundesliga Damen Süd

DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart : TSV Schwabhausen II 
Sonntag, 03.04.2022, 14:00 Uhr

Schankula fixiert zwei Punkte für den DJK Sportbund 
Stuttgart

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des DJK Sportbundes Stuttgart in der 3. Bundesliga Damen
Süd gegen den TSV Schwabhausen II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 18. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bao / Schankula überzeugten im Doppel gegen Ernst / Diecke, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Mödinger / Becker und Feher / Covaciu entschieden, das Mödinger / Becker letztendlich gewannen.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Di Bao im Spiel gegen Alina Nikitchanka die
Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Fünf Sätze beharkten sich Alexandra Schankula und Orsolya Feher, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 siegte danach Ronja Mödinger gegen Eva-Maria Covaciu und gab
dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Saskia Becker hatte gegen Emine Ernst hingegen beim 3:11, 1:11, 8:11 kaum eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Di Bao war in der Partie gegen Orsolya
Feher nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Alexandra Schankula konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alina Nikitchanka
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des DJK Sportbundes Stuttgart die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Schwabhausen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart

Doppel: Bao / Schankula 1:0, Mödinger / Becker 1:0 
Einzel: D. Bao 2:0, A. Schankula 1:1, R. Mödinger 1:0, S. Becker 0:1 

 TSV Schwabhausen II
Doppel: Ernst / Diecke 0:1, Feher / Covaciu 0:1 
Einzel: O. Feher 1:1, A. Nikitchanka 0:2, E. Ernst 1:0, E. Covaciu 0:1


